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I N  K Ü R Z E  

NASA-Sonde erforscht 
Sonnenstrahlung 
C A P E  C A N A V E R A L  - Die amerikani
schen Raumfahrtbehörde N A S A  will mit 
e ine r  Sonde  die Sonnenst rahlung erfor
schen. Von Cape Canaveral in Florida starte
te a m  Samstag mit  einer Pegasus-Rakete 
«Sörce» ins All (Solar  Radiation and Clima-
te Experiment), mit  dessen Hilfe die Wis
senschaftler die Auswirkung der  Sonnen
strahlen a u f  das Kl ima der  Erde  untersuchen 
wollen. «Sorce» wird  nicht nur  die Strah
lung der  Sonne  messen, sondern auch die 
verschiedenen Wellenlängen, wie der  leiten--
d e  Wissenschaftler Gary  Rottman 'erklärte. 
Die Ergebnisse sollten auch zukünftigen 
Forschem zugute kommen,  die a u f  die erho
benen.Daten zurückgreifen könnten. 

Toter Säugling in See 
gefunden 
H A N N O V E R  - In einem See  in der  Nähe 
von Hannover ha t  ein Spaziergänger am 
Wochenende d ie  Leiche eines  getöteten 
Säuglings gefunden. Nach Polizeiangaben 

. lag das kleine Mädchen seit rund sechs 
Wochen tot und nackt  in dem Gewässer. Die 
Obduktion der  kleinen Leiche habe ergeben, 
dass  das  Mädchen  definitiv lebend und  
gesund  geboren  worden  sei.  Nach d e r  
Geburt sei es in d e n  See gelegt oder  gewor
fen worden und dabei  ertrunken. Die Polizei 
sucht nach  der  Mut te r  des Babys. Der Spa
ziergänger sagte laut  Polizei aus, dass e r  
bereits vor  drei bis  vier  Wochen in der  Nähe 
der  Fundstelle unter  d e m  Eis etwas Verdäch
tiges gesehen habe. E r  sei j edoch  davon aus
gegangen, dass e s  sich u m  einen Tierkörper 
gehandelt habe.  

US-Aufklärungsflugzeug in 
Südkorea abgestürzt 

S E O U L  - Be im Absturz eines amerikani
schen Aufklärungsflugzeugs in Südkorea 
sind a m  Sonntag drei Menschen a m  Boden 
verletzt worden. Der  Pilot der  Maschine 
.vom Typ U-2  konnte sich mi t  dem Schleu
dersitz retten und wurde mit leichten Ver
w u n d u n g e n  in e in  Mi l i tä rkrankenhaus  

. gebracht, wie eine Sprecherin des US-Luft-
- Waffenstützpunkts Osan südöstl ich v o n  

Seoul mitteilte. Brigadegeneral Mark Bees-
ley bekundete den südkoreanischen Behör
den sein tiefes Bedauern über  den Zwi 
schenfall. Die Maschine stürzte kurz nach 
d e m  Start von Osan  bei der  Ortschaft H w a -

' sung a b  und explodierte. 

Hotelbrand in Gstaad 
G S T A Ä D / B R E I T E N B A C H  - Bei e inem 
Grossbrand ist das  Hotel Bellerive im Ber
ner  Kurort Gstaad a m  Sonntagmorgen zer
stört  worden. Zwei  Menschen wurden ver
letzt, 23 weitere hospitalisiert. Der Sach
schaden beträgt laut Polizei mehrere Millio
nen Franken, Bei Bränden und Explosionen 
wurden  sechs weitere Personen verletzt. D a s  
Feuer  i m  Gstaader  Hotel wurde laut Mittei
l ung  d e r  Berner Kantonspolizei a m  Sonntag
morgen  kurz  vor 6 .30 U h r  entdeckt. Z u m  
Ze i tpunk t  des  Brandausbruchs  befanden 
s ich  mehrere  G ä s t e  u n d  Angestell te i m  

' Hotel ,  Die  Brandursache i s t  noch nicht  
geklärt  und Gegenstand d e r  eingeleiteten 
Ermit t lungen.  D i e  Hotelbewohner  hätten 

• s ich rechtzeitig in Sicherheit bringen kön
nen,  hiess  es  in d e r  Mitteilung, 

Grossangriff auf Gaza 
Zwölf Palästinenser getötet  - Folgenschwerste Offensive seit  Monaten 

GA£A - Zwei Tage vor der  Par
lamentswahl in Israel h a t  d ie  
Armee eine neue Grossoffensi
ve  gestar tet .  Bei einem massi
ven Angriff auf  Gaza würden in 
de r  Nacht zum Sonntag zwölf 
Palästinenser getötet  und 51 
verletzt. 
Es war  die weitestgehende Inva
sion in die autonome Stadt seit 
Beginn des Palästinenseraufstands 
im Herbst 2001 und die blutigste 
im Gazastreifen seit August, als in 
Chan Junis an e inem Tag 13 Men
schen getötet wurden. Der palästi
nensische Kabinettsminister Sajeb 
Erakat sptlich von einer politisch 
motivierten Aktion. 

Augenzeugen zufolge drangen 
rund 35'Panzer vor  Mittemacht aus  
drei Richtungen bis weit in das  
Zentrum der  300  0 0 0  Einwohner 
zählenden Stadt- Gaza  vor. Gleich
zeit ig habe  die Besatzung von 
Kampfhubschraubern mit Maschi
nengewehren auf  Menschen in den 
Strassen geschossen. Von den ins
gesamt 51 Verletzten befanden sich 
nach Angaben aus Krankenhäusern 
acht in kritischem Zustand. Erst a m  
Morgen zogen sich die Truppen 
wieder zurück. Der  israelische Ver
teidigungsminister ' Schaul Mofas  
bestätigte im Armeerundfunk, dass 
e s  sich um eine der  bislang gröss-
ten Offensiven i m  .Gazastreifen 
gehandelt habe, 

Die Stadt Gaza wurde am Samstag vom israelischen Militär regelrecht Uberfallen. 

Die Streitkräfte begründeten 
ihren Vorstoss damit, dass Soldaten 
in Gaza  beschossen worden seien, 
woraufhin Verstärkung angefordert 
worden sei. Die Truppen hätten 
dann  das Feuer  erwidert .  Der  
Armee  zufolge wurden 14 Werk
stätten zur Produktion von Waffen 
zerstört.  Ausse rdem wurde  d a s  
zweistöckige Haus eines Mitglieds 
de r  militanten Hamas-Bewegung 
in die Luft gejagt. Eine Rakete, die 

von einem Hubschrauber abgefeu
ert wurde, löste im Stadtteil Schad-
schai jeh e inen  Grossbrand  aus .  

> Mehrere Gebäude des Industrie
viertels im Osten von Gaza  gingen 
nach Augenzeugenber ich ten  in 
Flammen auf. 

A m  Sonn tagmorgen  bezogen  
neun Panzer  im Zentrum d e r  Ort
schaft Beit Hanun im äussersten 
Norden  des  Gazas t re i fens  Stel
lung. Dort hatten die Truppen a m  

Samstag vier Brücken  zerstört, die 
der  Armee  zufolge palästinensi
schen Extremisten als Abschuss
r a m p e n  für  Kassam-Rake ten  
gedient  hatten. Bei dieser Offensi
ve wurden Augenzeugen zufolge 
ein Palästinenser getötet und e twa  
25 weitere verletzt. Jüdische Sied
lungen und Ortschaften waren in 
den vergangenen Tagen von Beit 
Hanun aus mehrfach beschossen 
worden.  

Tausende protestieren gegen Irak-Krieg 
In Köln bis zu 10 0 0 0  Demonstranten - Sitzblockade am AWACS-Stützpunkt 

FRANKFURT/MAIN - Mit ver
sch iedenen  Aktionen h a b e n  
Tausende Bürger a m  Wochen
ende  in mehreren deutschen 
S täd ten  friedlich gegen d e n  
drohenden Irak-Krieg demon
striert.  Auf der  grössten Pro
testveranstaltung in Köln ver
sammelten sich bis zu 10 000  
Kriegsgegner. 
In Geilenkirchen blockierten rund 
4 0 0  Menschen die Zufahrt z u m  
Stü tzpunkt  d e r  AWACS-Auf-
klärungsflugzeuge, die bei e inem 
Krieg mit deutschen Soldaten an 
Bord  an de r  türkisch-irakischen 
Grenze  patrouillieren sollen. 

Nach Angaben d e r  Polizei ver
liefen alle Protestveranstaltungen 
ruhig und  ohne  besondere Vor-

Tausende Deutsche demonstrierten gegen einen Irak-Krieg. 

kommnissc .  Über rasch t  wurden Initiative «Kein Krieg in Irak» zu 
die Behörden lediglich von d e m  e ine r  Kundgebung  aufgerufen  
regen Zustrom in Köln, wo eine hatte: Statt der  erwarteten 2500 

Tei lnehmer versammelten sich laut 
Polizei nach und nach «zwischen 
7 0 0 0  und  10 000»  in der  Innen
stadt. 

Zur  Sitzblockade in Geilenkir
chen  hatte die Aachener Gruppe 
de r  katholischen Bewegung Pax 
Christi aufgerufen. Mit Polizei und 
Standortbefehlshaber war  eine ein
stündige Sperrung der  Zufahrt zum 
AWACS-Gcländc verabredet, d i e  
a m  Nachmittag ohne Zwischenfäl
le  zu Ende ging. Die  Friedensakti
visten riefen die Soldaten der  Bun
d e s w e h r  dazu  au f , '  s ich  d e m  
AWACS-Kommando  zu verwei 
gern. Ihr  Einsatz in  den Maschinen 
sei ein Verstoss gegen Grundgesetz 
und  Soldatengesetz de r  Bundesre
publik. 

U-Bahn-Unglück in London 
3 2  Menschen verletzt - Motorschaden möglich 

L O N D O N  - D a s  Londone r  
U-Bahn-Unglück vom Wochenen
d e  ist möglicherweise auf  einen 
Motorschaden  zurückzuführen .  
Die  Betreibergesellschaft London 
Underground erklärte a m  Sonntag,  
in der  Vergangenheit habe es Prob
leme mit Motoren wie denen auf 
der  Central Line gegeben. D e r  Z u g  
w a r  a m  Sams tag  im Bahnhof  
Chancery Lane teilweise entgleist 
u n d  gegen eine Tunnclwand gefah
ren. Dabei wurden 32 Menschen 
leicht verletzt. E in  Sprecher sagte, 
d ie  Züge seien vor einigen Jahren 
repar ier t  worden,  würden a b e r  
immer  noch alle fün f  Tage auf 
Motorproblemc überprüft. D e r  Z u g  
v o m  Samstag sei zwei Tage zuvor  
gewartet worden. Die Rettungskräfte in London gönnten sich kaum eine Pause. 

Unruhen in 
Elfenbeinküste 
P A R I S / A B I D J A N  - In Paris ist 
a m  Sonntag ein Friedensplan für 
das  westafr ikanische Bürge r 
kr iegs land  rat i f izier t  w o r d e n .  
Überscha t te t  w u r d e  d ie  Un te r 
zeichnung des Plans von schwe
ren anti-französischen Ausschrei
tungen in Elfenbeinküste.  N a c h  
d e r  in Paris beschlossenen Fr ie
denslösung soll de r  Kompromiss
kandidat  Seydou Diarra,  e in  M o s 
lem aus d e m  Norden  des  Landes ,  
das  A m t  des Ministerpräsidenten 
übernehmen.  Diarra, de r  in  seiner  
He imat  grosses Ansehen geniesst ,  
w a r  bereits 1999 bis 2000  kurz 
zeitig Regierungschef.  Die Rebel
len hatten de r  Regierung immer  
wieder  vorgeworfen,  den mosle
mischen Norden z u  vernachlässi
gen .  


